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Endlich wieder Heimspiel: Nach zuletzt zwei Auswärtspartien spielen unsere Oberliga-
Handballerinnen am Samstag, 19:30 Uhr, in der heimischen Kreissporthalle gegen 

den MTV Eyendorf, einen der Mitfavoriten um den Regionalliga-Aufstieg. 

 

Unsere Fußballer sind, sofern das Wetter mitspielt, am Sonntag gegen den TuS Gildehaus 
gefordert. Anstoß des Heimspiels ist um 14:00 Uhr. Unsere Zweite hat schon 

um 12:00 Uhr den ASC Grün-Weiß 49 III zu Gast! 

 

Kommt vorbei und unterstützt unsere Brandlechter Teams!     
 

 

 

Samstag 22. November 

HB Damen 1 SpVgg Brandlecht-Hestrup MTV Eyendorf 19:30 
 

Sonntag 23. November 

FB Herren 2 SpVgg Brandlecht-Hestrup II ASC Grün-Weiß 49 III 12:00 
FB Herren 1 SpVgg Brandlecht-Hestrup TuS 1906 Gildehaus 14:00 

  Ausgabe 4 –                   Saison 
2025/2026 



 

Damen 1 – Vorbericht Eyendorf 
 

          Endlich wieder Heimspiel –  

Schwerer Brocken aus Eyendorf zu Gast!           

 

 
  



 

Am Samstag, den 22.11., um 19:30 Uhr ist es so weit: 
Nach drei Auswärtsspielen in Folge kehrt endlich 
wieder Oberliga-Feeling in unsere geliebte 
Kreissporthalle zurück! Und wir könnten uns dafür 
kaum einen anspruchsvolleren Gegner wünschen als 
den MTV Eyendorf – einen der heißesten Anwärter 
auf die Meisterschaft. 
 
Die Mannschaft von Claudia und Nils Fröhlich ist 
bekannt dafür, Handball auf allerhöchstem Niveau zu 
spielen. Clever, variabel, mit enormer individueller 
Qualität. Jede Aktion wirkt durchdacht, jeder Spielzug 
sitzt und wenn es eng wird, haben sie mit der 
ehemaligen Bundesligaspielerin Annika Fröhlich eine 
echte Unterschiedsspielerin in ihren Reihen. Eine, die 
ein Spiel an sich reißen und komplett lenken kann. 
 
Doch Eyendorf ist längst keine One-Woman-Show: 
Die Defensive steht stabil, das Tempo ist hoch und die 
individuelle Klasse ist auf jeder Position spürbar. 
 
Eine kleine Parallele verbindet uns aktuell sogar: Auch 
Eyendorf hat in Elsfleth mit einem Tor verloren. 

Für uns bedeutet das: Nach der bitteren Niederlage 
am letzten Wochenende wollen wir zuhause wieder 
ein anderes Gesicht zeigen, auch wenn uns die 
anhaltenden Verletzungssorgen das Leben schwer 
machen. Aber wann ist Oberliga leicht? Niemals! 
 
Wir sind ein Team, das gerade dann über sich 
hinauswächst, wenn es niemand erwartet. Und 
vielleicht gelingt uns genau das am Samstag, als klarer 
Außenseiter vor eigener Wand. 
 
Denn eines ist sicher: Mit euch im Rücken geht immer 
mehr! Ihr habt uns in dieser Saison schon so oft 
gezeigt, was schwarz-gelbe Unterstützung bewirken 
kann, und wir brauchen euch wieder. 
 
Macht die Halle laut, lasst den Hexelkessel glühen 
und zeigt, warum Heimspiele bei uns etwas ganz 
Besonderes sind. 
 

          
 

Wir sind bereit. Ein Team, ein Ziel!
 
 

Kader MTV Eyendorf 
 

Trikotnummer: Name: 
 

1  Solveig Dmoch 

3  Josephine Pöhls 

5  Anh Phuong Müller 

8  Amelie Stopka 

12  Annika Fröhlich 

13  Mareike Matthies 

14  Emily-Joy Cordes 

15  Jana Fröhlich 

16  Joline Stark 

17  Annemarie Salvers 

29  Lenja Pengel 

66  Carlotta Salvers 

89  Katharina Bolevic 

A  Claudia Fröhlich 

B  Nils Torben Fröhlich 

C  Arlina Pusch 



 

Damen 1 –  

Spielbericht Neerstedt 
 
 

 

 
  



 

Herz, Kampf und ein HauchHandball-

Wahnsinn – 

35:34-Auswärtssieg in Neerstedt!           
 
 
 
Was... für... ein... Spiel! 
Unsere Damen 1 gewinnen beim TV Neerstedt 
hauchdünn, aber absolut verdient mit 35:34 und das 
nach einem wahren Handballkrimi, der alles zu bieten 
hatte: Starke Nerven, Verletzungspech, Teamgeist 
pur und eine Torhüterin, die alle überrascht hat. 
 
Doch der Reihe nach: 
Neerstedt erwischte den besseren Start und führte 
nach zehn Minuten bereits mit 8:4. Unsere Abwehr 
hatte noch keinen Zugriff, und im Angriff fehlte die 
letzte Konsequenz. Doch dann stellten wir ein wenig 
um und plötzlich war unsere Marike im Tor hellwach. 
Was sie ab diesem Zeitpunkt zeigte, war schlichtweg 
überragend. Paraden am Fließband und präzise 
Gegenstoßpässe.  
 
Angetrieben von dieser Leistung kämpften wir uns 
zurück, drehten das Spiel und gingen mit einer 
komfortablen 21:15-Führung in die Halbzeit. 
 
Trotz mehrerer Schreckmomente ließen wir uns nicht 
beirren: Co-Kapitänin Melina musste nach einem 
Schlag aufs Auge raus, kurz darauf Rückraumrakete 
Jana mit schmerzverzerrtem Gesicht umknickend, 
aber aufgeben? Keine Option! Jede sprang für die 

andere ein. Und genau das macht uns aus.      

 
In der zweiten Halbzeit bauten wir die Führung 
zwischenzeitlich sogar auf acht Tore aus, doch dann 
kam Hektik auf. Zeitstrafen, doppelte Unterzahl, öfter 
sogar 3 gegen 6. „Selten stand ich in meiner 
Handballzeit so oft in Unterzahl auf der Platte“, lachte 
Spielertrainerin Wiebke nach dem Spiel und wer 
dabei war, weiß: Das war kein Spaß. 

Neerstedt kämpfte sich Tor um Tor heran, die Halle 
bebte und in der letzten Sekunde gab es Siebenmeter 
für die Gastgeberinnen. Herzschlagfinale! 
 
Doch dann kam Tanja Bahrs. 44 Jahre jung, ehemalige 
Weltmeisterin, gerade erst von Wiebke zu einem 
Mini-Comeback überredet und was macht sie? Sie 
hält den entscheidenden Siebenmeter. In der letzten 
Sekunde. Wahnsinn! 
 
„Ich bin einfach nur stolz auf die Mädels. Mit so viel 
Herzblut, Leidenschaft und Kampfgeist, das war pure 
Mannschaftsleistung“, fasste Wiebke nach dem Spiel 
zusammen. 
 
Mit diesen zwei Punkten im Gepäck blicken wir nun 
voller Vorfreude auf das kommende Wochenende. 
Am Sonntag geht’s mit dem Bus nach Elsfleth und wie 
ihr uns kennt, wird das nicht nur sportlich, sondern 
auch stimmungstechnisch wieder ein echtes 
Highlight. Wer Lust hat: kommt mit, seid dabei, feiert 
mit uns, für beste Verpflegung an Bord ist natürlich 
gesorgt.  
 

          Auswärtssieg, Auswärtssieg!           
 
Brandlecht: Konjer, Bahrs - Elbert, Germing 6, Dahle 
1, Moggert 1, Redmann, Kluck 7, Hölscher, 
Beckemper 4, Kethorn 4, Vedder 1, Meyering 11 

          
Brandlecht: Konjer, Schwarze - Elbert 2, Germing 1, 
Dahle 1, Moggert, Redmann 1, Switzer, Hölscher, 
Büschers 2, Beckemper 6, Kethorn 2, Vedder 4, 
Snyders 1, Meyering 3 

 
 



 

Damen 1 – Spielbericht Elsfleth 
 
 

 

 
  



 

Knappe Niederlage in Elsfleth – Kampfgeist 

da, Belohnung fehlte: 28:27           
 
 
Wir verlieren unser Auswärtsspiel beim Elsflether TB 
knapp mit 28:27 und das, obwohl wir die Partie über 
lange Strecken geführt haben. Genau das macht es so 
bitter: Wir hatten das Spiel eigentlich im Griff, lagen 
fast durchgehend vorne und hatten immer wieder die 
Chance, uns deutlicher abzusetzen. Doch Handball 
kann hart sein, und heute hat er uns das wieder 
gezeigt. 
 
Es war nicht unser bestes Spiel. Im Angriff verfielen 
wir zu oft in Einzelaktionen, suchten Lösungen im 1:1 
und kamen selten zu dem schnellen, klaren Ball, der 
uns sonst so stark macht. Elsfleth verteidigte klug, 
blieb geduldig und wartete auf Fehler und je länger 
die Partie dauerte, desto mehr bekam das Spiel eine 
andere Richtung. Gegen Ende kippte das Momentum: 
Wir machten technische Fehler, vergaben einige 
Chancen, und Elsfleth nutzte genau diesen Moment 
eiskalt aus, ging kurz vor Schluss erstmals nach 57 min 
wieder in Führung und verteidigte das Ergebnis über 
die Zeit. 
 
Am Ende müssen wir ehrlich sein: Ein Punkt wäre für 
uns sicher verdient gewesen, aber wir haben es selbst 
verpasst, den Sack früher zuzumachen. Und deshalb 
geht der Sieg auch völlig in Ordnung. Glückwunsch 
nach Elsfleth, ihr habt euch diesen Moment 
erarbeitet und am Ende mehr Cleverness bewiesen. 
 
Besonders schwer wog für uns, dass wir aktuell auf 
viele Stammkräfte verzichten müssen. Die Ausfälle 
tun weh, die Rotation ist eng und wir müssen an 

vielen Stellen improvisieren. Trotzdem haben die 
Mädels gekämpft, sich reingeschmissen und alles 
gegeben, was in diesem Moment ging. Aber diesmal 
hat es eben nicht gereicht. Jetzt heißt es hoffen, dass 
Füße, Daumen, Nasen und Köpfe schnell heilen, 
damit wir bald wieder breiter aufgestellt sind und 
unser Spiel variabler gestalten können. 
 
Ein riesiger Dank geht trotzdem, oder gerade 
deswegen, an unsere unglaublichen Fans. Was ihr 
wieder auf die Beine gestellt habt – ein voller Bus, 
lautstarke Unterstützung über 60 Minuten und diese 
gelb-schwarze Energie – das war einfach unfassbar. 
Ihr macht jeden Auswärtsspieltag besonders und seid 
ein wichtiger Teil unseres Teams. Unsere Dankbarkeit 
kann man kaum in Worte fassen. 
 
Jetzt heißt es nach vorne schauen, weiterarbeiten 
und das Spiel abhaken. Nach drei Auswärtsspielen in 
Folge freuen wir uns riesig darauf, endlich wieder zu 
Hause in der Kreissporthalle aufzulaufen. Am 
kommenden Samstag um 19:30 Uhr treffen wir auf 
den MTV Eyendorf und mit euch im Rücken wollen 
wir den nächsten Schritt machen. 
 
Ein Team. Ein Ziel. Und immer weiter. 
 

          
 

Brandlecht: Konjer, Bahrs - Elbert 1, Germing 4, Dahle 
1, Redmann 2, Kluck 8, Pool, Hölscher, Bueschers 1, 
Beckemper 4, Kethorn, Vedder 1, Meyering 5 

 
 



 

Handball Damen 1 – Statistik Saison 2025/2026 
 

 
 

Trikot 
 

1 

16 

16 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

17 

18 

24 

26 

77 
 

 

 
 

15 

 

 

Name 
 

Marike Konjer 

Ruth Marie Schwarze 

Tatjana Bahrs 

Selina Elbert 

Jette Germing 

Anna Dahle 

Julia Moggert 

Lena Kethorn 

Emma Redmann 

Anika Kluck 

Maya Switzer 

Corinna Pool 

Maribel Hölscher 

Alicia Büschers 

Melina Beckemper 

Sandra Rosendorfer 

Jana Vedder 

Merle Beld 

Marina Snyders 

Kaya Meyering 
 

 

Trainerinnen 
 

Wiebke Kethorn 

Carina Wilmink 

Sandra Büter 

Jahrgang 
 

2002 

2000 

 

1994 

2006 

2008 

1989 

2003 

2004 

1991 

2006 

1997 

1998 

2002 

2001 

1992 

2005 

1998 

2000 

2006 
 

 

 
 

1985 

1989 

1987 

Position 
 

Tor 

Tor 

Tor 

KM 

RL/RR/LA 

KM/RA 

RM 

KM 

LA 

RA 

RA 

LA 

KM 

RR 

RM 

RL 

RR 

RR 

RL/RM 

RL 
 

 

 
 

 

 

 

Spiele 
 

5 

5 

2 

6 

7 

6 

6 

- 

7 

5 

5 

5 

5 

5 

7 

- 

7 

- 

3 

7 
 

 

 
 

7 

- 

- 

Tore / 7m 
 

- 

- 

- 

5 

16 / 2 

6 

2 

- 

6 

33 / 7 

- 

5 

- 

10 

37 / 2 

- 

12 

- 

8 

42 / 4 
 

 

 
 

23 / 3 

- 

- 



 

 
 

 
 

 

 

 





Tabelle Handball Damen Oberliga - Saison 2025/26 

 

Rang Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff.  Punkte 

1. HSG Stade/Fredenbeck II 7 6 - 0 - 1 240:179 +61 12 :  2 

2. Handballverein Lüneburg 7 6 - 0 - 1 209:165 +44 12 :  2 

3. MTV Eyendorf 7 5 - 0 - 2 194:154 +40 10 :  4 

4. TV Neerstedt 6 4 - 0 - 2 174:151 +23  8 :  4 

5. SG Neuenhaus/Uelsen 6 4 - 0 - 2 170:161 +9  8 :  4 

6. SpVgg Brandlecht-Hestrup 7 4 - 0 - 3 206:198 +8  8 :  6 

7. Elsflether TB 7 3 - 0 - 4 192:194 -2  6 :  8 

8. TV Oyten II 7 3 - 0 - 4 188:194 -6  6 :  8 

9. TV Cloppenburg 7 2 - 0 - 5 197:212 -15   4 : 10 

10. SV Höltinghausen 7 2 - 0 - 5 170:217 -47  4 : 10 

11. GW Mühlen 6 1 - 0 - 5 153:197 -44  2 : 10 

12. HSG Hude/Falkenburg 6 0 - 0 - 6 123:194 -71  0 : 12 
Stand: 21.11.2025 

 



 



 

Handball Jugend – Unsere D- und E-Jugend 
mit starken Siegen 

 
 

Die D-Jugend gewinnt ihr Spiel gegen die HSG 

Nordhorn 2 mit 30 zu 8 und zeigt, dass sie als Team 

sich immer weiterentwickeln. Ein sehr junges Team 

hat eine starke Vorrunde gespielt und sich damit für 

die Regionsliga qualifiziert. Nun heißt es sich zu 

entwickeln und eine großartige Saison zu spielen. Mit 

9 Spielerinnen, davon 3 E-Jugendlichen, möchte sich 

das Team in ihrer Liga behaupten und gemeinsam viel 

Spaß haben. 
 

Unsere E-Jugend gewinnt ihr letztes Spiel gegen die 

SG Neuenhaus - Uelsen 2 mit 10 zu 8. Mit jeder 

Menga Spaß und Lachen konnten die Mädels ein 

super Spiel abliefern und zu Recht den Sieg einfahren. 

Ihr nächstes Spiel findet am 29.11.25 bei der HSG 

Bentheim Gildehaus statt. 

 

 
 

 







 

 

 

 

Zweewe der Erste folgt auf Lasse Haar  

Beim Isterberger Landjugend-Schützenfest holte Sven Werning – 

vielen besser bekannt als Zweewe den Vogel mittels Tennisball von 

der Stange und folgt hiermit offiziell Hasse Laar als König. 

Wir wünschen eine tolle Amtszeit Herr König Zweewe – und fragen 

uns, was das wohl für das nächste richtige Schützenfest in 

Quendorf bedeutet! 

  

 

Faulheit wird bestraft  

Coach Lalle hatte am spielfreien Wochenende zu einer Challenge 

geladen. In Dreierteams wurden für sportliche Aktivitäten fleißig 

Punkte gesammelt. Oder halt auch nicht!  

Eines der Verlierertrios putzt nun für einige Wochen die Schuhe 

nach dem Training. Gab es da nicht mal so ein Gedicht? Vom 

Schuhputzer zum ... 

 

 

Magische 40 geknackt 

Wird die 40 voll, wird gefeiert. Das gilt beim Geburtstag genauso 

wie in der Bundesliga, wenn die magische 40-Punkte-Marke erreicht 

ist und das jeweilige Team als unabsteigbar gilt. Unsere Zwote 

hat hingegen dank der drei Neuzugänge Marcel Stüvel, Max 

Hammermeister und Till Schareina endlich über 40 Spieler im 

Kader. Das ruft doch nach einer zweiten Neueinsteigerfeste, 

dieses Mal dann aber hoffentlich ohne schnelle Abgänge. 



INTERVIEW DER WOCHE 

geb.: 12.März.1978 

Spitzname: Dr. Gür 

Größe: 1,82 m 

Beruf: Tierarzt (24 Std./Tag) 

Im Verein seit: seit 2010, glaube ich   

Position: Zehner 

Was ist dein Saisonziel:  

So viele Siege wie möglich einfahren. 

Ich bin bei der SpVgg, weil:  

ich hier viele Freunde habe 

Richtig klasse an der SpVgg finde ich: die familiäre Stimmung 

und den Zusammenhalt 

Das stört mich: wenn die Plätze gesperrt 

sind, dass wir keine Ausweichmöglichkeit 

haben 

Lieblingssportler: Hermann Maier 

(Herminator) 

Am liebsten esse ich: Garnelen 

Und dazu trinke ich: Weißwein 

Meine Hobbies: Ski, Billard, Hochseeangeln, beruflich weiterbilden 

Was kannst du gar nicht? kann alles; nur Fußball spielen nicht         

Was sagt man dir nach? dass ich ein Monk bin          

Hier findet man mich am Wochenende? in der Praxis beim Arbeiten 

Was sagst du zum derzeitigen Werdegang der SpVgg?  

Sehr positiv! Für einen Dorfverein sind wir von der Jugend bis zu den 

Alten Herren richtig gut vertreten. 

I n Team 
Interv   ew 



 

 

 

 

  TOR          ABWEHR              MITTELFELD            ANGRIFF 

 MITTELFELD 

SpVgg Brandlecht-Hestrup     

gegen 

TuS Gildehaus 

Spielstätte: Am Romberg 

Entfernung: 10 km 

Gründungsjahr: 1959 

Trainer: Mario Fischer 

  Andreas Sandfort 

Kapitän: Sven Brandt 

Top-Torschütze: Sven Lippok (12) 

Trend: S | S | N | N | S  

Letzte Saison: 7. Kreisliga  

 

 

To 

 

 

 

 

 

Jan Behrens 

Tom Wittrock 

Noah Grossfeld 

Marlon Balders  

Bjarne Beckmann 

Sven Brandt 

Tom Egbers 

Alexander Horstjann 

Tim Iwinski 

Luca Rott 

Lukas Stegemerten 

Luca Weinberg  

Tim Heddendorp 

T. Kleine Höötmann 

Sven Lippok 

Noah Rüschen 

Daris Salkovic 

Hadi Sleiman 

Niklas Stegemerten 

Devis Troshani 

Chris Wieking 

Anas Alhelou 

Dennis Becker 

Niklas Brandt 

Leopold Gleis 

Simon Henning 

Lukas Rott 

Andre Stemberg-Deters 

 

 

 
Die Daumen sind gedrückt: 

Nicht nur für die SpVgg, sondern 

auch dafür, dass das Kreisliga-

Spiel gegen Gildehaus 

überhaupt stattfinden kann. 

Denn zum Redaktionsschluss 

des InTeams stand genau das 

noch in den Sternen. Unter der 

Woche sollten beide Teams 

bereits im Pokal aufeinander- 

treffen. Doch die Partie, die 

bereits einmal verlegt werden 

musste, fiel am Mittwoch 

erneut ins Wasser. Genauso das 

Heimspiel gegen Wietmarschen 

 

am vergangenen Wochenende, 

sodass es Trainer Lars Feldkamp 

und sein Team stattdessen in 

Laufschuhen auf die Straße zog. 

In Gildehaus hingegen wurde 

gespielt: Der TuS gewann mit 5 

zu 0 gegen den Heseper SV. Das 

gleiche Ergebnis gab es bereits 

in der Vorwoche beim 

Auswärtsspiel in Neuenhaus. 

Mit 26 Punkten aus lediglich 13 

Spielen liegen unsere Gäste auf 

dem sechsten Tabellenplatz und 

haben neun Zähler mehr als die 

Kombinierten auf dem Konto. 

 

 

 

 

Und das, obwohl nach einer 

Verjüngungskur im Sommer bei 

Gildehaus viele neue Gesichter 

mitmischen. Das Hinspiel ging 

allerdings trotzdem an unsere 

Mannschaft: Janek Moggert traf 

beim 2:1 am Romberg gleich 

doppelt und drehte einen 

Rückstand noch in einen Sieg. 

Die Partie am Sonntag soll 

Schiedsrichter Heiko Höllmann 

leiten. An der Seitenlinie 

unterstützen ihn seine beiden 

Assistenten Mick Hentrup und 

Freya Kohorst. 

 

16. Spieltag Kreisliga 

Wann? Sonntag, 23. November um 14:00 

Wo? Sportplatz Brandlecht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

liga 

Wann? 29.03  –  19:30 



Am Freitagabend gab es für unsere Erste ein Pleite 

im Auswärtsspiel bei Sparta Nordhorn. Beim 1:3 

(0:1) traf man erst in der Schlussminute. Das war zu 

wenig, da Sparta seine wenigen Chance besser 

nutzte. So markierte Knipser David Heils in der 17. 

Minute die Führung für die Gastgeber. Auf der 

anderen Seite wurde Leo Heuermanns Abschluss 

stark vereitelt. Weil in unserem Kasten auch 

Torwarttrainer Ruwen Nolders, der erneut im Tor 

stand, seine Sache gut machte, ging es mit 0:1 in 

die Pause.  

Nach dem Seitenwechsel setzte sich der Spartaner 

Marcel Dunajski stark durch und traf in der 57. 

Minute zum 0:2 aus Brandlechter Sicht. In der Folge 

plätscherte das Spiel etwas vor sich hin und nur 

Jannik Logerds sorgte mit einem Pfostenschuss für 

Abwechslung. Trainer Lars Feldkamp brachte mit 

Jost Klasing und Moritz Lamann zwei neue und 

junge Kräfte in Spiel. Es dauerte aber bis zur 

Nachspielzeit, ehe Klasing das Spiel mit einem 

grandiosen Freistoß von der rechten Seite wieder 

scharf stellte. Auf der anderen Seite machte aber 

der eingewechselte Sparta-Verteidiger Timo 

Geerties mit seinem Treffer nach schöner 

Kombination alle Hoffnungen zunichte. Kurze Zeit 

später war Schluss und die drei Punkte blieben  in 

Nordhorn. Am Mittwoch im Pokal hat die 

Mannschaft die Chance zur Wiedergutmachung. 

 

Wechsel: 

Jost Klasing für Robin Koel (71. Minute) 

Moritz Lamann für Rafael Walzel (80. Minute) 

 

Tore: 

0:1 David Heils (17. Minute) 

0:2 Marcel Dunajski (58. Minute) 

1:2 Jost Klasing (90.+2 Minute) 

1:3 Timo Geerties (90.+5 Minute) 

1:3-Pleite 

bei Sparta Nordhorn 





Vor dem Anpfiff herrschte bereits eine gewisse 

Unsicherheit: Dichter Nebel lag über dem 

Sportplatz in Brandlecht, sodass sich die 

Unparteiischen lange beraten mussten, ob die 

Partie überhaupt angepfiffen werden konnte. Die 

Sicht war phasenweise stark eingeschränkt. 

Trotz aller Widrigkeiten startete die Begegnung 

pünktlich – und die Gäste aus Uelsen erwischten 

den besseren Auftakt. In der 27. Spielminute 

brachte Paul-Niklas Richter die Olympia in Führung. 

Nur drei Minuten später gelang der SpVgg jedoch 

ein kurzer Lichtblick: Leo Heuermann nutzte eine 

Gelegenheit eiskalt und erzielte den 1:1-Ausgleich.  

Doch kaum war Freude aufgekommen, traf Uelsens 

Torjäger Laurin Vrye noch vor der Pause gleich 

doppelt: 1:3.  

In Hälfte zwei nahm sich die SpVgg vor, noch einmal 

anzugreifen – und das tat sie auch. Die Mannschaft 

kam mutiger aus der Kabine, suchte den Weg nach 

vorn und kämpfte sich spürbar zurück ins Spiel. 

Uelsen hingegen zeigte sich letztlich unbeeindruckt 

und nutze unsere Fehler spät aus. In der 90. Minute 

erhöhte Julius Kampherbeek auf 1:4, nur 

Augenblicke später setzte Felix Scholte-Eekhoff 

den finalen Treffer zum 1:5. Am Ende bleibt es ein 

Spiel, das genauso „neblig“ endete, wie es 

begonnen hatte. Jetzt heißt es: klare Sicht schaffen 

und wieder angreifen, sobald das Wetter es zulässt. 

 

Wechsel: 

Jost Klasing für Rafael Walzel (57. Minute) 

Lars Hartger für Tim Niemann (70. Minute) 

Mika Kethorn für Gerwin Verwold (70. Minute) 

 

Tore: 

0:1 Paul-Niklas Richter (27. Minute) 

1:1 Leo Heuermann (30. Minute) 

1:2 Laurin Vrye (34. Minute) 

1:3 Laurin Vrye (45. Minute) 

1:4 Julius Kampherbeek (90.+1 Minute) 

1:5 Felix Scholte-Eekhoff (90.+4 Minute) 

Niederlage  

im Nebel 



 

 

Stand 21.11.2025 

 

 

Spieltag Heim Gast Ergebnis 

1 03.08.25 SV Wietmarschen Brandlecht-Hestrup 5  :  2 

2 10.08.25 SV Olympia Uelsen Brandlecht-Hestrup 1  :  0 

P 15.08.25 RK Wilsum Brandlecht-Hestrup 2  :  3 

3 17.08.25 Brandlecht-Hestrup Suddendorf-Samern 1  :  3 

4 22.08.25 SV Bad Bentheim II Brandlecht-Hestrup 3  :  3 

5 31.08.25 Brandlecht-Hestrup Heseper SV 4  :  2 

6 05.09.25 Brandlecht-Hestrup ASC Grün-Weiß 49 1  :  2 

7 09.09.25 Brandlecht-Hestrup SV Grenzland Laarwald 6  :  0 

8 21.09.25 SC Union Emlichheim Brandlecht-Hestrup 1  :  1 

9 28.09.25 TuS Gildehaus Brandlecht-Hestrup 1  :  2 

10 01.10.25 Brandlecht-Hestrup FC Schüttorf 09 II 2  :  1 

P 03.10.25 SV Alemannia Blanke Brandlecht-Hestrup 0  :  6 

11 12.10.25 SV Union Lohne II Brandlecht-Hestrup 4  :  2 

12 17.10.25 Brandlecht-Hestrup SV Neuenhaus II 3  :  1 

13 24.10.25 Sparta 09 Nordhorn Brandlecht-Hestrup 3  :  1 

14 07.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Olympia Uelsen 1  :  5 

15 16.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen Ausfall 

P 19.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus Ausfall 

16 23.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

NP 07.12.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

N 14.12.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen  

17 15.03.25 Suddendorf-Samern Brandlecht-Hestrup  

Spielplan Fußball Kreisliga – 1. Herren – Saison 25/26 



Tabelle Fußball Kreisliga - Saison 25/26 
 

Platz Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff. Punkte 

1. SV Suddendorf Samern 13 12 - 1 - 0 48 : 16 + 32 37 

2. SV Wietmarschen 13 10 - 1 - 2 44 : 18 + 26 31 

3. SV Olympia Uelsen 15 10 - 1 - 4 35 : 23 + 12 31 

4. SV Union Lohne II 13 9 - 1 - 3 26 :17 +   9 28 

5. ASC Grün-Weiß 49 15 8 - 3 - 4 37 : 26 + 11 27 

6. TuS Gildehaus 13 8 - 2 - 3 49 : 14 + 35 26 

7. Sparta 09 Nordhorn 15 7 - 2 - 6 38 : 31 +   7 23 

8. SV Bad Bentheim II 15 7 - 2 - 6 42 : 39 +   3 23 

9. SpVgg Brandlecht-Hestrup 14 5 - 2 - 7 29 : 32 -   3 17 

10. FC Schüttorf 09 II 14 4 - 3 - 7 25 : 32 -   7 15 

11. SC Union Emlichheim 14 4 - 1 - 9 20 :34 - 14 13 

12. SV Borussia 08 Neuenhaus II 13 2 - 0 - 11 19 : 53 - 34 6 

13. SV Grenzland Laarwald 14 1 - 1 - 12 23 : 53 - 34 4 

14. Heseper SV 15 0 - 2 - 13 15 : 62 - 47 2 
 Stand: 21.11.2025 
 

 

 

 

Ergebnisse – 15. Spieltag 

 

 

                   FC Schüttorf 09 II : SV Sparta 09 Nordhorn 2 : 1 

                  SV Union Lohne II : SV Borussia Neuenhaus II Ausfall 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : SV Wietmarschen Ausfall 

           SC Union Emlichheim : SV Olympia Uelsen 2 : 3 

        SV Grenzland Laarwald : SV Suddendorf-Samern Ausfall 

                ASC Grün-Weiß 49 : SV Bad Bentheim II 3 : 4 

                        TuS Gildehaus : Heseper SV 5 : 0 
 



 

 
Sowohl unsere Earls und Gearls of Burnlight, als 

auch unsere Oberliga-Handballerinnen sind am 

vergangenen Freitag beim Kreissportehrentag 2025 

für ihre herausragenden sportlichen Leistungen 

geehrt worden.          

 

Unsere Highlander gewannen in diesem Jahr diverse 

nationale Titel, darunter die Deutsche Meisterschaft 

bei den Teams der Herren und der 

Frauen und haben ihren Status als 

feste Größe unter den Highlander-

Clans einmal mehr untermauert 

Unsere Handballerinnen schafften im Sommer 

sensationell als Verbandsliga-Meister den Aufstieg in 

die Oberliga, wo auch der Saisonanfang glückte - kein 

weibliches Handballteam in der Grafschaft spielt 

höher! Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten! 

 

Außerdem wurde Heinrich Kethorn, der vor einigen 

Wochen schon den DFB-Ehrenamtspreis erhielt, als 

Vereinsheld für sein großes Engagement zugunsten 

der Spielvereinigung ausgezeichnet. Auch hier noch 

einmal: Herzlichen Glückwunsch Heinrich und einen 

großen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz!
 



 

 

 
Am Mittwochabend sind von der Stadt 

Nordhorn zum 25. Mal die Ehrenamtspässe 

vergeben worden. Und mit Günther Arnds, 

Heinrich Kethorn, Axel Pante, Waldemar 

Rudsinski, Wiebke Kethorn und Carina Wilmink 

sind gleich sechs fleißige Helfer der 

Spielvereinigung für ihr ehrenamtliches 

Engagement geehrt und mit Ehrenamtspässen 

ausgestattet worden. 

    Der Pass ist eine Form der öffentlichen 

Wertschätzung für den Einsatz der ehren-

amtlichen Helfer. Er bietet Vergünstigungen bei 

Kultur-, Sport- und Freizeiteinrichtungen. 
 

            
 





Weihnachtsbaumwerfen – Abstimmung zur 
Verwendung der Spendengelder 

 
  Für folgende Einrichtungen und sozialen Zwecke kann ab sofort abgestimmt werden: 

▪ Tierheim Osterwald 

▪ Jugendfeuerwehren Brandlecht und Isterberg (je zu 50%) 

▪ Zirkusprojekt 2026 der GS ALMA NOH 

▪ Kinderschutzbund Grafschaft Bentheim 

▪ Ein neuer Tag beginnt e.V. 

▪ Fahrradrikscha von Günther Behrendt 

▪ Nordhorner Tafel 

▪ Eylarduswerk, Reittherapie 

▪ Pflegeheim Neuland 

▪ Palliativstation Euregio Klinik Nordhorn 

▪ Tagesstätte im Quartier, Nordhorn 

▪ AWO Nordhorn 

▪ Colorful Steps Tanzania e.V. 

▪ Hospizhilfe Grafschaft Bentheim e.V. 

▪ Tandemfahrrad für Hans Jürgen Zweers (Chipse), Familie aus Brandlecht 

▪ Wünschewagen, ein ehrenamtliches Projekt des ASB Deutschland e.V. 

▪ Seud Alissa 

 







Unser neuer WhatsApp News-Channel 
– so funktioniert’s 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, wie ihr sicherlich alle 

mitbekommen hat, haben wir unsere SpVgg.-App aus 

mehreren Gründen gekündigt. Folglich mussten wir 

uns Gedanken machen, wie wir in Zukunft allen 

Mitgliedern die Möglichkeit bieten können, 

vereinsinterne News mitzubekommen. Außerdem 

haben wir darüber nachgedacht, wie wir Liveticker 

ermöglichen können, die sogar je nach Interesse 

aktiviert werden können. Wir haben den Eindruck 

gewonnen, dass die neuen Kanal- und Community-

Funktionen auf WhatsApp die beste Möglichkeit dazu 

bieten, da keine neue App heruntergeladen werden 

muss und wir mit WhatsApp schon eine Plattform 

haben, die wohl die allermeisten Mitglieder besitzen. 

 

Doch wie funktioniert das alles? 

 

Dem WhatsApp News-Channel könnt ihr einfach über 

den QR-Code beitreten (Mit der Handykamera oder 

einer QR-Scanner-App scannen und dem Link folgen). 

 
 

Eine andere Möglichkeit ist die Suchfunktion im 

Bereich „Aktuelles“ bei WhatsApp (ganz links in der 

unteren Leiste). Dort könnt ihr unter „Suchen“ 

„SpVgg Brandlecht-Hestrup e.V. News“ eingeben. 

Dann sollte euch unser News-Kanal angezeigt 

werden. Solltet ihr Probleme beim Beitritt haben 

könnt ihr unseren Pressewart Noah Röttgers unter 

0152 27618124 kontaktieren. Dann erhaltet ihr einen 

Einladungslink über WhatsApp. 

 

Auch für den Liveticker könnt ihr den QR-Code 

scannen, oder über den WhatsApp-Kanal beitreten. 

Dort ist die Liveticker-Community in der Kanalinfo 

verlinkt → einfach anklicken und beitreten. 

 
 

Im Liveticker angekommen könnt ihr je nach 

Interesse verschiedenen Gruppen beitreten, von 

denen ihr einen Liveticker erhalten könnt. Ihr stellt 

eine Beitrittsanfrage, die möglichst schnell von uns 

angenommen wird. Wir sind bemüht, dass in jeder 

Gruppe verlässlich getickert wird. Solltet ihr bei 

einem Spiel zugucken besteht auch für euch die 

Möglichkeit selbst zu tickern, falls noch nicht, oder 

falsch getickert werden sollte. 

 

Wir hoffen, dass euch unsere Lösung gefällt und diese 

auch von möglichst vielen Mitgliedern angenommen 

wird. Bei Verbesserungsvorschlägen könnt ihr euch 

gerne an den geschäftsführenden Vorstand, 

insbesondere unseren Pressewart Noah Röttgers 

wenden. 
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